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Interdisziplinärer Forschungsschwerpunkt eSociety

www.esociety.net
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Zielsetzung

Diskussion aktueller und zukünftiger Entwicklungen des 

wissenschaftlichen Publizierens im Bereich Recht in der Schweiz 

anhand der drei Bereiche

ï Strukturen und Akteure,

ï Prozesse und

ï Produkte.

Zusammenfassung in Form von Thesen
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Meine Rolle é

é als Wissenschaftler é

ï Autor

ï Leser

ïReviewer/ Gutachter

ï Mitherausgeber eines peer-reviewed Journals

(Electronic Markets ïThe International Journal on Networked Business)

é als Mitglied der Scientific Community
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Der Kontext

Als Basis:

Studie zur Bestandesaufnahme und Einschätzung zukünftiger 

Entwicklungen des wissenschaftlichen Publizierens im Bereich Recht 

in der Schweiz im Auftrag des SVRI*

ĂZiel der Studie ist es, auf Basis einer Bestandesaufnahme die 

zukünftigen Entwicklungen des wissenschaftlichen Publizierens im 

Bereich Recht in der Schweiz zu identifizieren, zu analysieren und in 

der Fachwelt zu diskutieren.ñ 

Vorgehen

ï Studium der verfügbaren Unterlagen, Literatur, etc.

ï Expertenworkshop

ï Experteninterviews

ï Aufbereitung eines Schlussberichts

* http://www.svri.ch/de/SVRI_Studie_WissPubl_Bericht_Endfassung.pdf

http://www.svri.ch/de/SVRI_Studie_WissPubl_Bericht_Endfassung.pdf
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Abgrenzung: Wissenschaftliches Publizierens im 

Bereich Recht in der Schweiz 

Zwei grundsätzliche Betrachtungsobjekte in der Studie

ïWissenschaftliche Literatur (im engeren Sinne)

ÅAufsªtze, Dissertationen, é

ïRechtsdaten

Å Gesetzgebung (Gesetze, Verordnungen) und 

Rechtsprechung (Urteile)
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Abgrenzung

Das Ökosystem des wissenschaftlichen Publizierens im Bereich Recht in 

der Schweiz weisst z.T. fundamentale Unterschiede auf im Vergleich 

zu anderen Disziplinen

ï Bedeutung staatlicher Institutionen

ï Rechtsdaten als Objekt des wissenschaftlichen Publizierens

ï Die Rolle der wissenschaftlichen Publikationen im Hochschulbereich

ïNational fokussierte Märkte
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Aktuelle und zukünftige Entwicklungen des 

wissenschaftlichen Publizierens im Bereich 

Recht
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Strukturen im Wandel: 

Autoren, Verlage, Online-Anbieter, 

Digital Repositories, Nutzer
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Strukturen: Die Autoren

Autoren sind nicht an Verlage gebunden, sie sind zunehmend 

āungebundenó und frei in der Wahl des Verlags

Verlage āakquirierenó zunehmend aktiv ihre Autoren

Zunehmend sind āPraktikeró wie Anwªlte, Richter, Juristen in 

Verwaltungen/ Unternehmen als Autoren aktiv

Autoren haben ein gewisses wirtschaftliches Interesse an Publikationen

Autoren stehen zunehmend alternative Distributionswege zur Verfügung 

ïOnline Repositories

ï Online Access Zeitschriften
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Strukturen: Die Verlage

Stabile nationale Verlagslandschaft, mittelständisch geprägt

Die Symbiose zwischen Verlagen und Autoren ist kaum unter Druck, 

die Rolle der Verlage scheint kaum gefährdet

Verlage gestalten aktiver ihr Verlagsprogramm

Die Rolle der Autoren im Verhältnis zum Verlag unterliegt einer 

Verªnderung: Verlage āakquirierenó aktiv Autoren

Die Rolle des Verlages verändert sich unwesentlich in seiner Rolle als 

Mittler zwischen Autoren und Leserschaft 

ï Zentral: Qualitätssicherung
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Strukturen: Die Verlage (ctd.)

Das Profil des Verlages verändert sich durch die Zunahme elektronischer 

Produkte und Kanäle

ï klassische Aufgaben entfallen zumindest teilweise 

(Vervielfältigung, Packaging, physische Distribution, é)

ï neue Aufgaben kommen hinzu (Online Aufbereitung, -Distribution, é)

āVerlag 3.0ó: Der Verlag agiert als āNetwork Organizeró in einer (Fach-) 

Community

ï Z.B. Zeitschrift success

(www.successio.ch)
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ĂVerlag 3.0ñ
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